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Im Rathaus am 11.11.2021, 
Beginn ist um 19.30 Uhr. 

Der genaue Termin und die 
Tagesordnung kann den 
Anschlagtafeln, dem Internet oder 
der Tagespresse entnommen 
werden. 

Für die Sitzung ist folgendes zu 
beachten: 
Der Zutritt ist nur für asymptomatisch 
Geimpfte, Genesene oder Getestete 
(3G) erlaubt. 

Sitzungstermine 

2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volkszählung – 
statt. Für die Befragung von Haushalten und an Wohnheimen suchen wir 
mehrere motivierte Interviewerinnen und Interviewer. Ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit erstreckt sich über wenige Wochen und startet Anfang Mai 2022. 
Sie können sich – abgesehen von wenigen Regelungen  – Ihre Zeit frei 
einteilen und werden wohnortnah eingesetzt. 
Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie eine attraktive, steuerfreie 
Aufwandsentschädigung. 
Sie sind zuverlässig, genau, verschwiegen, flexibel, haben ein 
sympathisches und freundliches Auftreten, gute Deutschkenntnisse 
(weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil) und sind zum Zeitpunkt des 
Tätigkeitsbeginns volljährig? 

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich oder telefonisch: 

Erhebungsstelle 

Landkreis Donau-Ries 

Pflegstr. 2 

86609 Donauwörth 

E-Mail: zensus@lra-donau-ries.de; Tel. 0906/74-6177 

Zensus  2022 - Suche Interviewer/innen 

Sprechzeit im Rathaus 

Rathausplatz 1, 86692 Münster 
 

Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr  
oder außerhalb dieser Zeit nach 

telefonischer Terminvereinbarung  
 

Der 1. Bürgermeister 
oder seine Vertreter  

sind unter Tel. 08276- 58 92 62 zu 
erreichen  

(ggf. sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter).  

Die Gemeindeseiten finden Sie im 
Internet unter 

www.gemeinde-muenster.de 

Aus dem Gemeinderat 

Aufstellung Bebauungsplan „Nummer 1 - neu“ (Bereich Ring-, Kapellen-, Südendstr., Teil Flurstr.)  
Die Gemeinde Münster möchte mit diesem Bebauungsplan die bestehenden Bebauungspläne „Nr. 1“, 
„Erweiterung des Bebauungsplanes Nr.1“ und „Münster-Süd, Erweiterung Nr. 2“ überplanen, da diese aufgrund 
ihres Alters (46 Jahre, 42 Jahre und 39 Jahre) nicht mehr zeitgemäße Festsetzungen aufweisen. 
Es besteht vermehrt Bedarf an zusätzlichen Gestaltungsformen für Gebäude sowie Möglichkeiten der 
Nachverdichtung, die mit den derzeitigen Festsetzungen der Bebauungspläne nicht vereinbar sind. 
Um somit für die drei Bebauungspläne einheitliche und zeitgemäße Festsetzungen zu treffen sowie 
Nachverdichtungsmöglichkeiten und flexiblere Gebäudegestaltungen zuzulassen, sieht es der Gemeinderat als 
erforderlich an, die städtebauliche Ordnung durch die Aufstellung eines Bebauungsplanes zu wahren, der die 
Baugebiete insgesamt überplant und einheitliche Festsetzungen trifft. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes liegt hierzu in der Zeit vom 08.11.2021 bis einschließlich 10.12.2021 im 
Rathaus sowie in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Rain während der allgemeinen 
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus. Details hierzu entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen/
Amtstafeln. 

 

Installation von mobilen Luftreinigungsgeräten im „Kindernest“ 

Mit dem Ziel einer effektiven Maßnahme im Kontext der Hygiene- und Infektionsschutzkonzepte in der 
Kindertagesbetreuung werden Kommunen bei der Beschaffung technischer Instrumente zur Unterstützung des 
infektionsschutzgerechten Lüftens in den Kitas finanziell durch den Freistaat Bayern unterstützt. 
Vor diesem Hintergrund wurden mobile Luftreinigungsgeräte mit Filter– und UV-C-Technologie zur Verringerung 
der Aerosolkonzentration in Ergänzung der dort möglichen Fensterlüftung für die Gruppenräume sowie den 
Mehrzweckraum beschafft und mittlerweile installiert. 

 

 Einführung PCR-Pooltests (Corona-Schutz) im „Kindernest“ 

Voraussichtlich ab Anfang Dezember 2021 werden als Resultat einer 
Elternumfrage auch in unserem „Kindernest“ PCR-Pooltests auf freiwilliger 
Basis durchgeführt. 
Damit soll der Corona-Schutz verbessert werden, indem früh (meist vor 
Symptomausbruch)  erkannt wird, ob einzelne Kinder infiziert sind. 
Entsprechende Maßnahmen können dann eng begrenzt getroffen werden. 
Als Konsequenz soll eine Schließung der Kindertageseinrichtung 
vermieden und gleichzeitig die Sicherheit der Kinder erhöht werden. 
Die sog. Lollitests sind einfach durchzuführen, kindgerecht und für die 
Teilnehmenden vollständig kostenlos. 



Jagdverpachtung Münster 

Veranstaltungshinweise 

Aufgrund der „Corona-Pandemie“ sind öffentliche (Groß-)Veranstaltungen 
untersagt oder nur sehr eingeschränkt möglich. Welche Versammlungen/
Veranstaltungen finden statt? 

Bitte beachten Sie hierfür die entsprechenden Aushänge und Postwurf-
sendungen der Vereine und Organisationen.  

Die Gemeinde sowie die Jagdgenossenschaft Münster bieten zum 1. April 
2022 die Neuverpachtung des Jagdreviers mit einer Fläche von 835 ha 
und die Eigenjagd der Gemeinde mit einer Fläche von 107 ha für die 

Dauer von 9 Jahren, mit freier Vergabe an.  
Angebotsabgabe bis 10. Januar 2022.  

Fragen zu Pachtbedingungen und Revier beantwortet: Jagdvorstand:  
Stephan Hugl, Tel. 01512-8963715 u. 1. Bgm Raab Tel. 08276-589262. 

Abfallentsorgung 

Grüngutsammelstelle: 

Beim Sportgelände  an obigen Tagen 

jeweils von 13-15 Uhr für Äste, Stäm-
me, (Bitte keine Wurzelstöcke!). 
Für Rasen, Laub, usw. frei zugänglich. 
AWV Recycling Rain: 

Rain-Sallach Kreisverkehr ganzjährig 

Di-Fr: 8:30-12:00 Uhr / 13:00-17:30 Uhr 
Samstag: 9:00-14:00 Uhr 
Baurestmengendeponie Bayerdilling: 

Lagerplatz Sallacher Str. 26 

Mo-Fr: 7:00-12:00Uhr / 13:00-17:00Uhr 
Samstag: 7:00-12:00 Uhr 
Betreiber: Fa. Stiglmair,  
86641 Bayerdilling, Tel: 09090/2258 

Biotonne   Do, 04. Nov 2021 

Grüngut   Sa, 06. Nov 2021 

Restmüll   Di, 09. Nov 2021 

Papiertonne   Mi, 10. Nov 2021 

Biotonne   Mi, 10. Nov 2021 

Grüngut   Sa, 13. Nov 2021 

Biotonne   Mi, 17. Nov 2021 

Grüngut   Sa, 20. Nov 2021 

Restmüll   Di, 23. Nov 2021 

Biotonne   Mi, 24. Nov 2021 

Gelber Sack   Do, 25. Nov 2021 

Grüngut   Sa, 27. Nov 2021 

Biotonne   Mi, 01. Dez 2021 

Am Dienstag, den 23. November 2021. führt die Fa. Hawlik & Hawlik aus 
Gablingen im Ortsgebiet wieder eine Schädlingsbekämpfung durch. 
Sofern bei bisher nicht gemeldeten Anwesen der Bedarf zur Bekämpfung 
der Tiere gegeben ist, können sich diese bei der Fa. Hawlik unter Tel. 
08230 89 14 50 oder im Rathaus melden. Für eine Bekämpfung entstehen 
keinerlei Kosten. 

Bekämpfung von Ratten und Schadnagern 

Die Gemeinde Münster ermittelt durch die frühzeitige, unverbindliche 
Befragung der Elternschaft den Bedarf für die Kindergarten– und 
Krippenplätze ab dem Kindergartenjahr 2022/2023. Wir bitten Sie, den 
anliegenden Fragebogen ausgefüllt bis  Montag, 08. November 2021 im 
Rathaus abzugeben. Vielen Dank für Ihr Mithilfe. 

In den letzten Jahren ist es durch die unkontrollierte Vermehrung von 
Hauskatzen und verwilderten Katzen zu einer Überpopulation von Katzen 
gekommen. Viele dieser Katzen leben in einem elenden Zustand: Sie sind 
verwahrlost, oft krank und befallen von Parasiten (Flöhen, Zecken und 
Würmern). Dies gilt besonders für dauerhaft freilebende Katzen. Die 
Kastration aller freilebenden Katzen und Kater ist der einzige und 
tierartgerechte Weg aus diesem Kreislauf. Aus diesem Grund werden alle 
Halter von Katzen und Katern dringend gebeten, ihre freilaufenden Tiere 
frühzeitig kastrieren zu lassen.  

Zunahme der Katzenpopulation 

Ärztlicher Bereitscha�sdienst  

Notfallrufnummer für Notarzt, Ret-
tungsdienst und Feuerwehr  

einheitlich 112  
In weniger akuten Fällen:  

Ärzte-Bereitschaftsdienst: Tel. 
116117 (ohne Vorwahl)  
Krisendienst Schwaben  

0800/655 3000 

Bedarfsermittlung für unser „Kindernest“ ab 2022/2023  

Aufgrund der momentanen Coronaauflagen findet die diesjährige St. 
Martinsfeier leider nur intern mit den Kindern unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit statt. Für die Humedica – Aktion (Geschenk mit Herz) dürfen 
wieder Schuhkartons mit Geschenken für bedürftige Kinder aus der 
ganzen Welt bis zum 12. November 2021 im Kindernest abgegeben 
werden. Vielen Dank dafür!                           Ihr Kindernest 

St. Martinsfeier/Humedica-Aktion 

Heuer besucht der Hl. Nikolaus der 
KLJB Münster wieder die Kinder. 
Am Montag, den 6. Dezember 
zwischen 17 und 20 Uhr kommt er 
auch zu Ihnen, wenn Sie sich 
anmelden. 
Anmeldeformulare gibt es in der 
Sparkasse, der Metzgerei Tögel, der 
Kirche und der Gemeindehomepage 
unter www.gemeinde-muenster.de; 
Anmeldeschluss ist der 01.12.2021 

Münsterer Adventskalender 2021 

Wer ist 2021 mit dabei und gestaltet eines von 24 Adventsfenstern in 
Münster bzw. setzt am entsprechenden Tag in seinem Fenster die Zahl 
dazu? Schablonen dazu liegen vor.  Auch Adventstreffs sind im Rahmen 
der geltenden Corona-Regeln wieder herzlich willkommen! Heuer steht 
der Adventskalender unter dem Thema ‚Märchen‘. Wer möchte, darf sein 
Fenster entsprechend dem Thema gestalten.  Ich freue mich über eure 
Rückmeldung bis zum Mittwoch, 03.11.2021. Brigitte Lehenberger, Tel. 
08276 1567, brigitte.lehenberger@gmail.com 

Der Nikolaus kommt wieder 



Unterstützungsangebote in der häuslichen Pflege 

Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Nördlingen-Wertingen 

mit Landwirtschaftsschule 

 

Netzwerk Junge Eltern/Familien, 
Ernährung und Bewegung 

 
Programmreihen „Kinderleicht 
und lecker“ und „Gesund und fit 
durch die Schwangerschaft“ 

 

Do., 04.11. 13:30-15:00 Uhr 

Spiel, Spaß und Bewegung im ersten 
Lebensjahr 

Do., 04.11. 9:00-10:30 Uhr  

ONLINE-SEMINAR 

Stillen, Fläschchen und was kommt 
dann? 

Mi., 10.11. 19:30-21:00 Uhr  

Bunte Vielfalt auf den Teller –
Kleinkindernährung praxisnah erklärt 

Die., 16.11. 19:00-20:30 Uhr  

ONLINE-SEMINAR 

Bewegung in der Schwangerschaft 

Mi., 17.11. 19:30-21:00 Uhr 

Hurra, ich bekomme ein Baby! 
Ernährung in der Schwangerschaft 

Do., 18.11. u. Do., 25.11. 

19:30-21:00 Uhr 

ONLINE-SEMINAR 

Kinderernährung – kinderleicht? 

(2-teiliger Kurs an zwei Kursterminen!
Anmeldung nur für beide Kurstermine 
möglich!) 

Fr., 19.11. 9:00-12:00 Uhr 

Ich will essen wie Ihr! 

Fr., 19.11. 18:00-21:00 Uhr  

Das 1x1 der Beikost – Selbstgemacht 
auf den Tisch gebracht! 

Do., 25.11. 9:00-10:30 Uhr  

ONLINE-SEMINAR 

Stillen, Fläschchen und was kommt 
dann? 

Fr., 26.11. 18:00-21:00 Uhr 

Leckere Vielfalt! 
Riecht gut, schmeckt gut, is(s)t gut! 

 

Weitere Informationen zu unseren 
Präsenz- und Online-Kursen unter 
www.aelf-nw.bayern.de 

Anmeldung online unter 
www.weiterbildung.bayern.de . 

Online-Befragung des Landkreises zur Nachhaltigkeit 

Der Landkreis fragt seine Bürgerinnen und Bürger  
Was ist wichtig für eine gute Zukunft? 

Weichenstellungen für 2030 sollen eine breite Basis haben 

Mit einer Nachhaltigkeitsstrategie möchte sich der Landkreis Donau-Ries 
den Herausforderungen von Klimawandel und einer immer stärkeren 
Abhängigkeit von globalen Veränderungen stellen. Landrat Stefan Rößle 
hat deshalb im Frühjahr gemeinsam mit dem Kreistag einen intensiven 
Beteiligungsprozess dazu angestoßen. Dessen Themenbereiche sollen 
jetzt mit einer Online-Befragung, an der sich alle Landkreisbewohner 
beteiligen können, gewichtet werden. Bei der Online-Befragung gehe es 
darum, noch einmal die Schwerpunkte innerhalb des neuen Leitbildes zu 
justieren. Man möchte wissen, was die Menschen mit Blick auf die Zukunft 
derzeit am meisten beschäftigt. Deshalb wünschen sich Landrat Rößle 
und der Kreistag eine möglichst große und breite Beteiligung. Zu dem 
Online-Portal kommt man ab sofort unter der Adresse 

https://www.donauries.bayern/region/nachhaltigkeit/onlinebefragung- 

donau-ries-global-nachhaltig-2030/ 

Kostenfreies BürgerTelefonKrebs 

Das BürgerTelefonKrebs ist ein bayernweiter und kostenfreier 
Telefonservice zum Thema Krebs für Betroffene, Angehörige, Freunde 
und Bekannte, Ärzte, an der Behandlung beteiligte weitere Berufsgruppen, 
sowie allgemein Interessierte. 
Was kann das Bürgertelefon  leisten? 

» Gespräche zum Thema Krebs ermöglichen 

» Individuell beraten, ausgerichtet auf die Bedürfnisse der Ratsuchenden 

» Zuhören und ermutigen, Fragen zu stellen 

» Medizinische Fachbegriffe „übersetzen“ und Orientierung im   
   Gesundheitswesen geben 

» Gezielt an ein heimatnahes Spitzenzentrum und an Experten vermitteln 

» Möglichkeit einer Zweitmeinung zu Diagnosen und Therapien aufzeigen 

» Grundsätzliche Fragen zur Früherkennung, Diagnose, Therapie und  
   Nachsorge von Tumorerkrankungen beantworten 

» Informationsbroschüren zusenden 

» Vermittlung Kontakte Selbsthilfegruppen / weiterführende Hilfsangebote 

Was kann das Bürgertelefon nicht leisten? 

» Das Gespräch mit der/dem behandelnden Ärztin/Arzt ersetzen 

» Diagnosen erstellen 

» Prognosen abgeben 

» Therapieempfehlungen geben 

Kostenfreie Telefonnummer 0800 85 100 80, Montag bis Freitag 8.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr, oder per Email: buergertelefon@bzkf.de 

Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben: Wel-
che Unterstützungsangebote gibt es im Bereich der häuslichen Pflege? 

Angebote zur Unterstützung im Alltag und ehrenamtlich tätige Einzelper-
son. Termin: 10.11.2021 um 19 Uhr, Wo: online (Zoom), den Link erhal-
ten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und Info:  
info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

AELF Nördlingen 

Unterkunftssuche für Zuwanderer/Asylbewerber 

Derzeit werden dem Landkreis Donau-Ries wöchentlich zwischen 15 und 
35 Personen zugewiesen, vorrangig Familien. Es besteht nach wie vor die 
Verpflichtung zur Schaffung von 400 Plätzen im Landkreis. Davon wurde 
bislang knapp ein Viertel geschaffen. Sofern Sie Wohnraum zur Verfügung 
stellen können, wenden Sie sich bitte an den zuständigen Fachbereich im 
Landratsamt: 
Yvonne Steiner, 0906/74-567, yvonne.steiner@lra-donau-ries.de 

Anne Damaschke, 0906/74-6053, anne.damaschke@lra-donau-ries.de 



Die Kriminalpolizei rät zum Thema: Einbruchschutz 

Bei fast jeder zweiten Straftat, die in der polizeilichen Kriminalstatistik erfasst wird, handelt es sich um ein Dieb-
stahlsdelikt. Zu diesen zählt auch der Einbruch. 

Entgegen landläufiger Meinung erfolgen Einbrüche häufig zur Tageszeit, zum Beispiel während einer kurzen Ab-
wesenheit des Bewohners, so etwa zur Schul-, Arbeits- und Einkaufszeit, am frühen Abend, im Urlaub oder an 
den Wochenenden. Insbesondere in der dunklen Jahreszeit nutzen Einbrecher jede Chance, um sich Zutritt zu 
mangelhaft gesicherten Häusern und Wohnungen zu verschaffen.  

Passiert solch ein Einbruch, ist das für die meisten Betroffenen ein einschneidendes Erlebnis. Ganz abgesehen 
von den dadurch entstehenden immensen Schadenssummen wird angesichts der Häufigkeit und der Anzahl der 
Betroffenen das allgemeine Sicherheitsgefühl nachhaltig beeinträchtigt. Neben dem materiellen Verlust verbindet 
sich damit zumeist auch ein Eingriff in die Privatsphäre – also in die vermeintliche Geborgenheit der eigenen vier 
Wände. Opfer können noch lange nach der Tat unter dem Geschehenen leiden. 

Doch es gibt viele Möglichkeiten, sich gegen ungebetene Gäste zu schützen. Der mechanische Grundschutz 
sollte dabei an erster Stelle stehen! Darüber hinaus trägt die Installation geeigneter Elektronik zur Meldung 
und Überwachung bei. Auch das richtige Verhalten ist entscheidend und kann helfen, einen Einbruch zu verhin-
dern. Schon mit der Umsetzung folgender, einfacher Verhaltenstipps kann viel erreicht werden: 

 Wenn Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für kurze Zeit – schließen Sie unbedingt Ihre Haustür ab. 

 Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren. Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind 
offene Fenster 

 Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher finden jedes Versteck. 

 Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus. 

 Achten Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanlage oder auf dem Nachbargrundstück. Informieren Sie bei 
verdächtigen Beobachtungen sofort die Polizei unter 110. 

 Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit, wie z. B. in sozialen Netzwerken oder auf Ihrem Anrufbe-
antworter. Täuschen Sie Anwesenheit vor, indem Sie z. B. Licht brennen lassen und mit Bewegungsmel-
dern und Zeitschaltuhren arbeiten. 

Wertvolle Informationen finden Sie unter www.k-einbruch.de  (bundesweite, polizeiliche Kampagne) oder unter 
www.polizei-beratung.de (Medienangebot).  

 

 

 

Sandra Gartner, 

Fachberaterin für 

technische und verhaltensorientierte Prävention 

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Münster vertr. durch 1. Bürgermeister Jürgen Raab, Rathausplatz 1, 86692 Münster;  
Redaktion/kommunaler Inhalt V.i.S.d.P.: 1. Bürgermeister Jürgen Raab 
Dieses Infoblatt erscheint monatlich. Meldungen senden Sie bitte bis spätestens 20. des Vormonats per E-Mail an: sekretariat@gemeinde-muenster.de 

Die Gemeinde Münster dankt allen ehrenamtlichen Mitgliedern der Wahlvorstände. 

Sie haben durch Ihre tatkräftige Mitarbeit zur reibungslosen und unparteiischen Abwicklung der Bundestagswahl 
beigetragen und die umfangreichen Auszählungsarbeiten erledigt. 

Die Bereitschaft zu diesem ehrenamtlichen Dienst ist Zeichen von gutem Bürgersinn und Interesse an unserer 
Demokratie! 

Bundestagswahl 2021 


